
 

 
23. März 2021 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haushaltsrede 2021 – Pro Kitzingen 
 
 
Herr Oberbürgermeister, meine Damen und Herren, 
 
Wir, die 2 Vertreter der Gruppierung Pro Kitzingen, sind Neulinge im Stadtratsgremium. 
Und es ist für uns nicht einfach, abzuwägen was wichtig ist oder was nicht. 
 
Unsere beiden Vorgänger, die Jahrzehnte dem Stadtrat angehörten, hatten im Vergleich zu uns 
ganz andere Einblicke aufgrund ihrer Erfahrung. 
 
Aber der Haushalt 2021 ist kein Wunschkonzert oder ein Bauchladen zum Bedienen, sondern 
harte Arbeit für die Kämmerei und auch für uns Stadträte. 
 
Als langjähriger ehemaliger TI Chef kenne ich natürlich auch die andere Seite. Wie hab ich 
immer um mein Budget gebangt und war erleichtert und zufrieden, wenn der Stadtrat es 
genehmigte. Da ist man als Stadtrat mit dem gesamten Haushalt ganz anders gefordert, wie 
sich intensiv mit dem umfangreichen Zahlenwerk zu beschäftigen (und Zahlen waren nie meine 
große Leidenschaft ) 
 
Wir von Pro KT haben extra keine großen Anträge gestellt, obwohl auch wir einiges hätten. 
Aber aus Kostengründen und auch wegen der momentanen Situation haben wir dies NICHT 
getan oder weil evtl. andere Fraktionen dies teilweise schon beantragt haben.  
 
Baustellen haben wir genug. Das beginnt sprichwörtlich bei der FBS. Ein Fass ohne Boden, was 
den Kostenfaktor anbelangt. Hier sollte man nur das Notwendigste (Dachstuhl) aus 
Sicherheitsgründen und weiteren Beschädigungen tun. 
 
Eine absolute Befürwortung für den Kauf des KT Bahnhofs von unserer Seite. Das war und ist 
ein MUSS, um auch das Umfeld (Parkplätze, ZOB) endlich in Gang zu bringen. Auch sollte das 
Bahnhofsgebäude in Händen der Stadt bleiben (kein Verkauf!) 
Ein schlüssiges Konzept und baldige Umsetzung wären wichtig, sowohl für Bürger, Pendler und 
Gäste! 
Als Referent für Tourismus und Kultur ist dies eines meiner/unserer Anliegen. 
 
Ebenso die Erweiterung und Aufwertung unseres WoMoPlatzes (TopPlatz), allerdings im 
angemessenen Rahmen, keine unnötigen Anschaffungen und mit der entsprechenden Beratung 
von Profis (TopPlatz). Was ist für KT und was ist für die Gäste gut? 
Dann kann und muss auch die Gebühr entsprechend erhöht werden. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr wichtig für uns ist auch der Umbau der Tourist-Information an der alten Mainbrücke nach 
30 Jahren! 
Im gesamten Kulturbereich sollten wir nicht sparen, sondern wie auch in den Tourismus, 
investieren! Das sind Wirtschaftsfaktoren und Wirtschaftsförderung! 
 
Für die Erneuerung des Parkplatzes am Bleichweisen (Schotterplatz) muss schnellstens gesorgt 
werden (Situation Altstadt, Tiefgarage Herrenstr.). 
 
Ebenfalls dringend nötig sehen wir das Haus der Jugend und Familie, sowie den Ausbau und die 
Erweiterung der Kindergärten. Das sind Investitionen für unsere Kinder/Jugend, sie sind unsere 
Zukunft! Hier kein Sparprogramm! 
 
Auch bezahlbarer Wohnraum, sowie die entsprechenden Umsetzungen im Bereich 
Notwohngebiet sollten für die Betroffenen unbedingt zeitnah angegangen werden.  
 
Wir wünschen uns mehr Investitionen in ältere Häuser, Gebäude (Vorkaufsrecht) in der 
Altstadt/Innenstadt. Umbau, Vermietung bzw. Verkauf an junge Familien, welche wir dringend 
in der Altstadt/Innenstadt brauchen. (Siehe u.a. Probleme Grabkirchgasse, Fischergasse mit 
Müll, Lärm etc.) 
 
Gerade die Sauberkeit in der Stadt ist allgemein ein Fiasko. Hier muss dringend mehr getan, 
investiert werden. Herr OB, Ihr Angebot und Ihre Bitte in Ehren, „vor der eigenen Haustür zu 
kehren“, aufzuräumen usw.  Das genügt nicht! 
Hier muss es doch Möglichkeiten (Jobcenter, WirKT etc.) geben.  
 
Im Übrigen haben Sie Ihren Laden (Rathaus) ganz gut im Griff – aber manchmal könnte das eine 
oder andere unbürokratischer von Statten gehen. 
In einem Lied heißt es „das bisschen Haushalt, sagt mein Mann“ war auch unter den Corona-
bedingten Voraussetzungen (Gewerbesteuer, Ust-Einbrüche) nicht einfach. 
 
Hier noch ein Lob: Die Kämmerei (Fr. Dietenberger + Team) hat bisher tolle Arbeit geleistet 
(Applaus!) 
 
Deswegen stimmt Pro KT dem Vermögens- und Verwaltungsaushalt 2021, dem 
Investitionsprogramm und der Finanzplanung 2020 bis 2024 sowie der Stiftung für Alten- und 
Pflegehilfe zu. 
 
Stadtratsgruppe Pro Kitzingen 
SR Walter Vierrether (Gruppensprecher/Referent für Kultur- und Tourismus) 
SR Dirk Wittmann 


